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Stärken Schwächen Chancen Risiken

Werra und 
Gelster

Es gibt für das Stadtklima wichti ge, bestehende 
Grünstrukturen entlang der „Blauen Infrastruk-
tur“ von Werra und Gelster.

Unatt rakti ve Wegeverbindungen, Defi zite in der 
Aufenthaltsqualität (Gestaltungsdefi zite, keine 
Sitz- bzw. Aufenthaltsmöglichkeiten) und bei 
den Nutzungsmöglichkeiten (z.B. Bootsanleger), 
schlechte Erreichbarkeit der Werra-Aue durch 
Barrieren (Bundesstraße, Unterführung)

Aufgrund der dichten Altstadtbebauung mit we-
nig privaten Freifl ächen könnte eine Entwicklung 
der bestehenden öff entlichen Freiraumstruktu-
ren das Wohnumfeld und die Erholungmöglich-
keiten erheblich verbessern und damit sowohl 
zur Stabilisierung des Wohnstandorts, als auch 
des Tourismusstandorts Witzenhausen beitra-
gen. Ein Realisierungswett bewerb zur Brücke 
(B451 neu), der insbesondere städtebauliche 
und freiraumplanerische Aspekte beinhaltet, 
könnte zur Qualitätserhaltung dieser Räume
beitragen.

Im Bereich der Werra und der Gelstermündung 
müssen hochwasserschutzrelevante und natur-
schutzfachliche Anforderungen berücksichti gt 
werden, die Einschränkungen vermuten lassen.
Die Werra Aue westlich der Alten Brücke und die 
umliegenden Freiraumstrukturen (z.B. Liegewie-
se, Basketballplatz) werden beim Bau der Neuen
Werrabrücke beeinträchti gt. Da der Bau der Brü-
cke eine Angelegenheit von Hessen Mobil im
Auft rag des Bundes ist, können die Einfl ussmög-
lichkeiten aktuell nicht eingeschätzt werden.

Klimarelevante 
Aspekte

Im Stadtgebiet von Witzenhausen gibt es eine 
Reihe von Grün- und Wasserfl ächen, die sich po-
siti v auf des Lokalklima auswirken.

Auf der anderen Seite gibt es dicht bebaute 
und bei hohen Temperaturen von Überwär-
mung betroff ene, stark versiegelte und kaum 
begrünte Bereiche (z.B. die dichte historische 
Stadt, versiegelte Innenhöfe und Parkplatzfl ä-
chen, Straßen und Plätze ohne Begrünung und 
großfl ächige Gewerbebauten). Insbesondere 
die überbauten und versiegelten Bereiche sind 
durch die schnelle Ableitung des Regenwassers 
bei Starkregenereignissen mitverantwortlich für 
Hochwasserereignisse.

Im Rahmen des Stadtumbaus können in diesen 
Bereichen durch Begrünung, Entsiegelung und
Integrati on von alternati ven Regenwassernut-
zungen und Wasserelementen, die auf die „his-
torischen Wasserwege“ wie z.B. Herrengelster, 
Mühlengelster usw. verweisen, Freiräume aufge-
wertet und positi ve Impulse für den Klimaschutz 
gesetzt werden.

Die Konzepti on alternati ver Regenwasserkon-
zepte bedarf weiterer Vorbereitung. Wichti ge 
Fragen sind z.B.: Sind die Böden aufgrund ihres 
Durchlässigkeitsbeiwertes geeignet? Welche For-
men von Speichern, Regenwasserversickerungs-
elementen oder Retenti onsräumen sind umsetz-
bar? Für den privaten Bereich und für öff entliche
Grünfl ächen müssten prädesti nierte Bereiche 
ausgewählt werden, (z.B. Modellprojekt Blo-
ckentwicklung oder öff entliche Freiräume, die 
entwickelt oder umgestaltet werden sollen) um
angepasste Module zu entwickeln, die von An-
fang an bei Planungen mit berücksichti gt werden 
können.

Historische 
Stadtmauer

Die historische Stadtmauer wird teilweise von 
Grünstrukturen und Wegen begleitet.

In Teilen unatt rakti ve Wegeverbindungen (Weg 
an der Stadtmauer, Parkplatz an der Schlagd), 
Defi zite in der Aufenthaltsqualität und bei den 
Nutzungsmöglichkeiten, fehlende Vernetzung,
Gestaltungsbedarf.

Der Erhalt und die Entwicklung bestehender 
Grünstrukturen, sowie die Ergänzung weiterer
„Grüner Bausteine“ im Verlauf der Stadtmauer 
stellen wichti ge öff entliche Freiraumpotenziale 
dar.

Einzelne hierfür prädesti nierte Flächen befi nden 
sich in privatem Eigentum.

Weinberg-
terrassen und 
Weinbergweg

Oberhalb der Weinbergterrassen existi ert ein 
Weg, der landschaft lich reizvoll mit Panorama-
blick bis zum Bahnhof führt.

Dieser Weg oberhalb der Witzenhäuser „Wein-
berge“ ist unbekannt, die Eingänge sind nicht 
off ensichtlich. Es gibt keine öff entlichen Aufent-
haltsbereiche, von denen aus der Panoramablick
genießbar wäre.

Diese Wegestruktur in Verbindung mit den da-
runter liegenden Weinbergterrassen ist ein be-
sonderen Ort mit großem Freiraumpotenzial. Er 
könnte behutsam besser erschlossen und punk-
tuell mit Aufenthaltsqualität versehen werden.

Die privaten Anlieger könnten einer öff entlichen 
Nutzung des Weinbergweges skepti sch gegen-
überstehen.

Öff entliche 
Plätze 
(Marktplatz, 
Kirchplatz)

Die historischen Plätze am Rathaus und an der 
Kirche erfüllen immer noch ihre stadträumliche 
Funkti on.

Funkti onale und gestalterische Defi zite, fehlende
Aufenthaltsqualität bezüglich Sitzmöglichkeiten, 
Barrierefreiheit, Spielmöglichkeiten (Nutzungs-
opti onen).

Durch att rakti ve öff entliche Plätze steigt die 
Lebensqualität im Wohnumfeld, angrenzende 
Wohnstandorte und der Einzelhandelsstandort 
Witzenhausen werden aufgewertet.

Es bestehen vielfälti ge Ansprüche an die Gestal-
tung und Nutzungsmöglichkeiten, die integriert 
werden müssen. Der Freiraum im Umfeld der 
Kirche steht in deren Eigentum.

Parkplätze Die Parkplatzsituati on in der Altstadt hat sich mit 
der Anlage verschiedener Parkplätze in den letz-
ten Jahren erheblich verbessert.

Defi zite bestehen zum Teil in Bezug auf die Be-
grünung (nur wenige kleinkronige Bäume) und 
das durch die Erwärmung der versiegelten Flä-
chen bestehende Überwärmungsrisiko. Außer-
dem wurde die fussläufi ge Durchlässigkeit nicht 
immer ausreichend berücksichti gt. Es fehlt ein 
guter Übersichtsplan, die Ausschilderung ist ver-
besserungswürdig.

Eine ergänzende Bepfl anzung mit schatt enspen-
denden, großkronigen Gehölzen verbessert die 
klimati sche Situati on und die Berücksichti gung
der fussläufi gen Durchlässigkeit bei der Neuan-
lage (Klinik, Dialysezentrum) trägt zur Fusswege-
vernetzung bei.

Einzelne Parkplatzbereiche befi nden sich in Pri-
vateigentum, Einfl ussnahme ist nur begrenzt 
möglich, öff entliches Wegerecht muss ggfs. ver-
einbart werden, gestalterische Überlegungen 
können nur bedingt eingefordert werden.

Am Rand der Altstadt liegt der großfl ächige Park-
platz an der Schlagd, der öff entlich bewirtschaf-
tet wird.

Funkti onale und gestalterische Defi zite, der pa-
rallell zur Schlagd verlaufende Fussweg an der 
Stadtmauer ist unatt rakti v, die Begrünung ist in 
die Jahre gekommen, wenig Freiraum- und Auf-
enthaltsqualität.

Entwicklung des Freiraumpotenzials: In Zusam-
menhang mit der Neuen Werra Brücke wird 
sich die Erschließungssituati on des Parkplatzes 
verändern. Eine Aufwertung und Umgestaltung 
desselben kann bei der Ausschreibung eines 
Wett bewerbs bzgl. der städtebaulichen und frei-
raumplanerischen Einbindung der Neuen Brücke 
zur Neugestaltung und Aufwertung genutzt wer-
den.

Eine großräumliche Betrachtung im Zusammen-
hang mit dem neuen Brückenstandort und den 
mit ihm verbundenen Eingriff en in die Werra 
Aue muss politi sch mitgetragen werden.

Fernwärme Die Stadtwerke Witzenhausen haben in den ver-
gangenen Jahren ein Fernwärmenetz in der Alt-
stadt aufgebaut. Größere Abnehmer sind u.a. die 
Universität und das Krankenhaus.

Bisher ist das Fernwärmenetz nur in etwa einem 
Dritt el des Altstadtgebietes realisiert.

Ein weiterer Ausbau im Rahmen des Stadtum-
baus unter Berücksichti gung geplanter Straßen-
und Platzumgestaltungen ermöglicht Synergieef-
fekte.

Obwohl die Leitungen bereits in einzelnen Stra-
ßen verlegt sind, obliegt es den Hausbesitzern, 
ob sie ihr Gebäude an das Fernwärmenetz an-
schließen oder nicht.

ISEK Stadtumbau Witzenhausen - Bürgerversammlung



1) Marktplatz (Realisierungswettbewerb)

2) Kirchplatz

3) Zollamtsplatz und Zugang Campus Steinstraße

4) Aufwertung Campus Steinstraße

5) Aufwertung Wege und Freiräume entlang der Stadtmauer

6) Aufenthaltsbereiche an Werra und Gelster

7) „Weinbergplatz“ nördlicher Brückenkopf

8) Private Wohnumfeld- und Freiraumgestaltungen

9) Ergänzende Begrünung von Parkplätzen

10) Weg Weinbergterrassen 

Projekte - Ihre Meinung ist gefragt!


